
Ist nachträglich die Linienstärke 
von Objekten anzupassen, kommen 
in AutoCAD zum Beispiel das Fens-
ter „Eigenschaften“ oder die Be-
fehlszeilenvariante EIGÄNDR zum 
Einsatz. Mit dem Programm ACM-
LSTAERKEANPASSEN.LSP geht jetzt 
noch ein besonders komfortables 
Tool ins Rennen, das ausschließlich 
für diese Aufgabe konzipiert wurde. 

Nach dem Befehlsaufruf wer-
den zunächst die aktuellen Einstel-
lungen angezeigt, dann fordert die 
Routine zur Wahl der zu bearbei-
tenden Objekte auf. Die neue Lini-

enstärke kann daraufhin di-
rekt von einem Quellobjekt 
in der Zeichnung abgegrif-
fen werden, oder man über-
nimmt mit der Eingabetas-
te den zuletzt verwendeten 
Wert, der stets als Vorgabe 
angeboten wird. 

Für eine weitere Technik 
zur Festlegung der neuen Li-
nienstärke öffnet die Option 
„Auswahlliste“ ein Dialog-
feld, das alle verwendbaren 
Dicken anbietet. Ein Kont-

rollkästchen regelt hier zudem über 
die Steuerung der Systemvariable 
LWDISPLAY, ob die Linienstärken auf 
dem Bildschirm zu sehen sind oder 
nicht.

Bei einer Bestimmung der Ziel-
linienstärke per Quellobjektwahl 
startet die Befehlszeilenoption „Ein-
stellungen“ ein weiteres Dialogfeld 
für das Feintuning des Auswahlvor-
gangs. So lässt sich eine befehlsab-
hängige Pickboxgröße definieren, 
die die Treffsicherheit erhöht und 
damit die Objektwahl erheblich er-
leichtert. 

Auch der Umgang mit Blockre-
ferenzen als Quellobjekt lässt sich 
regeln. Standardmäßig wird die der 
Einfügung zugeteilte Linienstärke 
gewählt. Über die Aktivierung des 
Kontrollkästchens „Blockelemente 
wählbar“ ist es aber auch möglich, 
an die Linienstärke von tief ver-
schachtelten Bestandteilen zu ge-
langen. 

Eine weitere Option bietet das 
Kontrollkästchen „VonLayer erset-
zen“. Ist hier ein Haken gesetzt, liest 
das Programm bei Quellobjekten, de-
ren Linienstärke an die Zeichnungs-
ebene gebunden ist, nicht den Wert 
„VonLayer“ aus, sondern es verwen-
det die dem Layer zugewiesene Lini-
enstärke. � Gerhard Rampf/ra 
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